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credo in unam sanctam catholicam 
et apostolicam ecclesiam 
 
ich glaube an eine weite 
und breite kirche 
ich glaube an eine hohe 
und tiefe kirche 
an eine kirche glaube ich 
die nichts auslässt 
nicht die lust 
nicht den schmerz 
nicht den leib 
und nicht den geist 
nicht die trauer 
und nicht die freude 
nicht das sterben  
und nicht das auferstehen 
 
kirche  
ausnahmezustand 
kraftfeld 
schneckenhaus 
nest 
mutterschoß 
katakombe 
krypta des himmels 
 
ich glaube 
an eine mutterkirche 
die jung und alt 
die kind und greis 
die demütig 
und großmütig 
die langmütig 
und mutig 
und waghalsig 
und vorsichtig 
und nachsichtig 
 
ich hoffe 
ich bange 
ich zittere 
ich frage 
ich glaube 
 
kirche 
ausnahmezustand 
fortwährende einsamkeit 
insel des erbarmens 
 
ich glaube 
an eine kirche des erbarmens 
in der alle 
alle 
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alle flüchtigen  
daheim und 
aufgehoben 
sind 
ich glaube 
an eine kirche 
in der die freiheit 
bis aufs blut verteidigt wird 
die freiheit für jeden 
freiheit 
freiheit 
auf engstem raum 
in der die freiheit 
geliebt wird 
 
kirche 
lichtwendeltreppe 
der hoffnung 
lichtwendeltreppe 
für die übernächtigten 
aus verzweiflung 
kirche  
verhaftet 
 
an die hoffnung 
 
kirche 
lebenslänglich 
verhaftet 
an die hoffnung 
 
ich träume von einer kirche 
die in armut reicht ist 
ich glaube an eine kirche 
in der platz ist  
für alle 
für alle 
für alle 
ich glaube an eine kirche 
die alles versteht 
die alles leben schützt 
das geistige 
das leibliche 
das sichtbare 
das noch unsichtbare 
 
ich zittere 
ich bange 
ich hoffe  
ich frage 
 
kirche 
ausnahmezustand 
insel 
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kraftfeld 
all deine schreie 
sind heimwehschreie 
all deine erklärungen 
aus angst 
und liebe 
alle deine maßregelungen 
deine dummheit 
verpupptes liebesgeflüster 
 
ich glaube an eine kirche 
die zeit hat 
die ewigkeit 
in der zeit hat 
ich glaube an eine kirche 
die keine zeit hat 
die der zeit voraus ist 
die in der zeit 
ausnahmezustand 
kirche 
ich glaube an eine kirche 
mitten in der weilt 
extrem außerhalb 
extrem  
jenseits 
jenseits dieser welt 
jenseits dieser welt 
jenseits dieser weilt 
 
ich glaube an eine kirche 
die nichts vergessen hat 
die sich erinnert 
bis in die geheimsten 
geheimnisse 
 
ich zittere 
ich bange 
ich hoffe 
ich frage 
 
kirche 
deine zweideutigkeiten 
verraten 
wo du stehst 
zwischen himmel und erde 
deine blutigen wanderfüße 
tanzen auf des messers schneide 
deine abstürze 
sind versehen 
fallsüchte 
nach einer seite hin 
ins diesseits 
ins jenseits 
dein weg ist 
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des messers schneide 
 
ich glaube 
an eine kirche 
die ein gesicht hat 
wie stahl 
die der welt 
die stirn bietet 
an eine kirche 
glaube ich 
die nur ein gesicht hat 
die die kruste 
der weilt aufbricht 
die die hart getretenen felder 
der gewohnheit 
durchfurcht 
mit den einfällen 
der gnade 
 
ich träume von einer kirche 
ich zittere 
ich bange 
ich hoffe 
 
kirche 
du götterlästerung 
um gottes willen 
listig wie die schlange 
naiv wie die tauben 
deine modischen gewänder 
zerfallen 
wie herbstlaub 
und dein pure nacktheit 
mit dem schmuck 
der wunden und narben 
von jahrtausenden 
übertrifft 
all deine hochmütigen anstrengungen 
kirche 
du gotteslästerung 
und gebranntmarkte hoffnung 
kirche 
du 
wie eine hexe verbrannt 
kirche 
du hast die welt 
zum himmel hin verhext 
das verzeiht 
dir das chaos nicht 
 
ich glaube 
an eine kirche 
ein haus 
mit wohnungen für alle 
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an ein hochhaus 
an eine wabe 
glaube ich 
die ins schleudern gerät 
und nicht weiß 
dass sie honig schleudert 
für die ewigkeit 
 
an eine kirche glaube ich 
die sich vom wilden honig 
der wahrheit nährt 
und von heuschrecken 
von  schrecken 
 schrecken 
 schrecken 
an eine kirche 
glaube ich 
die erbaut ist 
auf dem fundament der apostel und propheten 
die sich nicht die hände in unschlud wäscht 
die ihre kleider reinwäscht 
bis aufs blut 
im blut des lammes 
die auf alle macht verzichtet 
 
ich zittere 
ich bange 
ich hoffe 
 
kirche 
du lügst die wahrheit 
ans licht 
kirche 
du kommst nicht mit 
denn du bist 
abgesprungen 
vom karusselll des todes 
 
ich glaube an eine heilige kirche 
an eine makellose kirche 
an eine jungfäuliche 
an eine unberührte 
unbeschmutzte kirche 
 
ich zittere 
ich bange 
ich hoffe 
 
ich glaube 
an eine zölibatäre kirche 
die nicht hurt 
mit dem geld 
die keine ehe eingeht mit der macht 
die nicht gebunden ist 
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an eine zeit 
die nicht versklavt ist 
an ihre eigene geschichte 
ich glaube an eine  
freie kirche 
 
ich zittere 
ich bange 
ich hoffe 
 
kirche 
ausnahmezustand 
kirche 
götterlästerung 
um gottes willen 
kirche die hohnlacht 
gegen alle herrgötter 
 
ich glaube  
an eine kirche 
deren letzter impuls 
nicht in dieser welt 
wie sie jetzt ist 
nicht in dieser welt 
 
ich glaube an eine kirche 
die gesandt ist 
apostolicam 
die getrieben ist 
apostolicam 
an eine kirche  
glaube ich 
die unruhig ist 
 
ich glaube an eine kirche 
die gesandt ist 
apostolicam 
gesandt 
die kranken zu heilen 
die gesandt ist 
die verlorenen zu retten 
die gesandt ist 
die tränen zu trocknen 
die gesandt ist  
geängstigten 
die hand aufzulegen 
die gesandt ist 
apostolicam 
die einsamen zu umarmen 
die gesandt ist 
die nicht geliebten 
und aussätzigen 
zu küssen 
die gesandt ist 
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die hungrigen zu sättigen 
die durstigen zu tränken 
 
ich glaube 
ich hoffe 
ich bange 
ich zittere 
 
ich glaube 
an eine reine kirche 
an eine durchsichtige kirche 
 
ich glaube 
an die kirche 
der beschmutzten 
ich glaube an die kirche 
der verleumdeten 
ich glaube 
an die kirche 
der getretenen 
ich glaube an die kirche 
der verschwiegenen 
 
ich glaube an eine kirche 
die uns nicht verlässt 
bis zum äußersten punkt 
bis zur grenze 
 
an eine kirche 
glaube ich 
die sich 
für uns zum sündenbock 
macht 
ich glaube an 
eine kirche 
die sich nicht 
erpressen lässt 
 
ich glaube 
an eine heilige kirche 
an eine kirche der heiligen 
ich glaube  
an eine kirche 
die selig macht 
 
ich glaube  
an eine kirche 
die nichts auslässt 
an eine kirche 
die rein ist 
weil sie beschmutzt wurde 
 
kirche 
ausnahmezustand 
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kirche 
lichtwendeltreppe 
aller übernächtigten 
kirche  
verhaftet 
lebenslänglich verhaftet 
an die hoffnung 
 
kirche  
hinüberdunkelnde 
blinde magd 
und mutter 
 
kirche 
die nichts auslässt 
die alles 
hereinlässt 
ich glaube 
an eine allein seligmachende kirche 
denn die liebe 
ist ausschließlich 
 
kirche  
ich glaube 
du durch die jahrtausende 
auf des messers schneide 
 
   ich glaube 
   ich hoffe 
   ich bange  
   ich zittere 
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